
681

Das Büchlein iſt jedem empfehlen, der die ſechs Sonntage des
heil. Thomas mit Nutzen begehen will Es enthält auch die Statuten derGürtelbruderſchaft des heil. Thomas und viele vortreffliche Gehete. Auchdas Titelbild iſt ſehr anſprechend. Bemerken wollen wir nur, daß dem
erfaſſer ern anderer Text jener Bittſchrift, auf welche die Verleihung der
Abläſſe für die ſechs Sonntage erfolgt iſt, vorgelegen ſein muß, als den
wir wenigſtens im Monitore Hcclesiastico gefunden haben. n ſtyli

27.tiſcher Fehler, der uns aufgeſtoſſen iſt, nämlich „thieriſche und
teufliſchen Laſtermenſchen“ anſtatt „thieriſchen und teufliſchen Laſtern
gebene Menſchen“ ird ſich Iu einer Auflage El verbeſſern laſſenärding. Alois artl.
29) Die Lehre vom erſten und größten ebote des

Chriſtenthums nach ſeiner dreifachen Beziehung. In Beitrag zurDarſtellung der chriſtlichen Sittenlehre von E Caplan Pader
born 1885, 16⁵ VIII., 426 Mit kirchlicher Druckerlaubniß.
Bonifacius⸗Druckerei, Preis 2.— 1.2

Vorliegendes Buch behandelt In drei Abſchnitten die Liebe des Chriſten
zu Gott, zu den Nächſten Und ſich elbſt Geſtützt auf die Lehre der
katholiſchen Kirche verbreitet ſich der Verfaſſer In klarer, anſchaulicher Weiſe
über obiges Thema. Dieſes beſpricht EL nach allen mit demſelben un Ver⸗
bindung ſtehenden chriſtlichen Lehren, wobei ſehr oft die gegenwärtigen
Zeitverhältniſſe vor ugen hat Ußer der Schrift ſind eS die Aus⸗
ſprüche der Kirchenväter, uns der Verfaſſer In reicher Auswahl
or  t, und die geſchichtlichen Beiſpiele, mit denen die katholiſche Lehre
beleuchtet und begründet ird Soll Im Beſonderen ern Punkt angezogen
werden, 0 ſcheinen das jene Capitel des zweiten Abſchnittes 3u ver.
dienen, mM welchen die ＋

ung der chriſtlichen Nächſtenliebe den
Seelen Tut Fegefeuer beſprochen ird So gewährt das Buch für den
Geiſtlichen ereſſe und Nutzen, ſeiner praktiſchen Anlage und
Durchführung aber ird EeS auch zu einem ſchätzenswerthen Buch für die
chriſtliche Familie, geeignet, den chriſtlichen Geiſt, das chriſtlicheLehen I der Familie . 3u heben und zu ſtärken

Linz Joh Feßl
30) 200dovina Svete katoliske Cerkve 2 Slovensko Hudstvo,

Spisal Dir. Ivan Krizanié kKanonik Mariboru D. t. Ge⸗ꝛ
chichte der hl kathol. für das ſloveniſche olk ver⸗
verfaßt von Dir. Johann —  ——  —  —— Domcapitular In Marburg

Der verehrte Herr Verfaſſer hat obiges erk, von dem der Er
und zweite Theil erſchienen ſind, für die Mitglieder der Hermagoras⸗
Bruderſchaft geſchrieben, deren Sitz ſich un Klagenfurt efinde und eren
Mitgliederzahl bei einer Bevölkerung von ungefähr 117½ Millionen Slovenen

l.,bei 29.000 beträgt, von denen jede itglie jährlich Ul  er
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reſpective nach Abzug des Stempels per kr. um 94 kr bekommt Gewiß
eine außerordentliche Erſcheinung, beſonders nan eden daß der
größere Theil der Bevölkerung mehr arnt als vermögend iſt

Der gelehrte Herr Verfaſſer hält ſich an die gegenwärtig übliche
Eintheilung des Stoffes der Kirchengeſchichte. Er theilt den in

Zeiträume, die In Perioden und die letzteren wieder in Abſchnitte ein⸗
getheilt werden. Wie die Glieder einer veiht ſich eine Schilderung

die andere durch die Jahrhunderte. Es ird einerſeits jede überflüſſige
Breite gemieden, andererſeits aber doch Rückſicht auf das Volk,
für welches das Werk eigentlich geſchrieben iſt Selbſtverſtän dlich iſt die
Schilderung der Wirkſamkeit der beiden Slavenapoſtel Cyrill und Metho⸗
dius nach den Kundgebungen Sr Heiligkeit Leo III umfangreicher 9e⸗
halten, als bei ähnlichen un anderen Sprachen verfaßten erken

Beſonders erheben und für das Volk ganz entſprechend erſcheint die
Schilderung des ebens, des Lehrens und des eidens Chriſti.

Die Urſache Und Folgen der Kreuzzüge werden ganz im kirchlichen
Geiſte, wie S ehen vollkommen richtig iſt, aufgefaßt und dargeſtellt. Der
Herr Verfaſſer hat ich durch dieſe ſchwierige Arbeit, die von ſloveniſch
geſchriebenen Blättern ſchon wiederholt rühmend hervorgehoben wurde, Aunt

das ſloveniſche olk erin bleihendes Verdienſt erworben. Es möge bald auch
der und letzte Band erſcheinen.

urk Domcapitular Di alentin Nemec.

31) ömiſch⸗katholiſcher Katechismus für das Bisthum
Lurxremburg. 1885 Verlag der Paulus⸗Druckerei. 118
un 120 Preis Sous.

Der vorliegende Katechismus ſchließt ich, was die Eintheilung und
vielfach auch die katechetiſche Durchführung betrifft, Deharbe und trägt
ſchon aus dieſem Grunde das Gepräge der dogmatiſchen Correctheit und
praktiſchen Verwendbarkeit ich, we dadurch, daß minder Wichtiges
geſtrichen und manch treffende Zuſätze gemacht wurden, nur gewonnen hat
Wenn wir Uuns im Folgenden dennoch erlauben, auf einige Unebenheiten,
weniger glückliche Ausdrücke U. dgl Kleinigkeiten aufmerkſam zu machen,
die bei einer neuen Auflage leicht verbeſſert werden könnten, ˙ gehen wir
dabei von dem Grundſatze aus, daß ein für Schule und Volk beſtimmter
Katechismus die möglichſte Vollkommenheit, ſogar Iun ezug auf
einzelne Wörter, zu erreichen ſuchen müſſe, da dies einerſeits die Erhaben⸗
heit und Wichtigkeit des V behandelnden Stoffes, andererſeits aber das
geiſtliche oh der Chriſtgläubigen, welche vor jeder irrigen, ſchiefen, Uun⸗

genauen Auffaſſung der religiöſen Wahrheiten nach Kräften bewahrt werden
ſollen, gebieteriſch verlangen.

Seite 6, Frage Wenn hier gefragt wird, welche Werke die gött⸗
lichen Perſonen nach außen vollbracht haben, ſo müßte auch von den


